
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
Die EntwicklerWerkstätten sind 
das Herzstück des Netzwerkes 

‚KompetenzForum 
WissenschaftsTransfer‘. Hier 
entstehen die Ideen, Konkreten 
Strategien, Konzepte, Methoden 
oder jedwede Form von Über-

setzung der wissenschaftlichen Erkennt-
nisse in das Feld der Praxis.  

 

 
 

Interaktion - Ein Netzwerk ist 
nur so effektiv, wie die Mitglieder 
darin in einen Austausch treten. 
Also beginnt eine EntwicklerWerkstatt mit 
einem interaktiven Vorprozess. 

 
Katalysator - Jede Entwick-

lerWerkstatt hat wissenschaft-
lich Erkenntnisse als themati-
sche Schwerpunkte. Um diesen Katalysa-
tor herum werden weiterführende Aus-
tauschprozesse im Vorfeld angestoßen. 
So wird der Reifegrad für die Werkstatt er-
höht. 

 
Verbindung - Damit das Netz-

werk zwischenmenschliche 
Qualität entwickeln kann, be-
ginnt ein WerkstattTag mit einem Wertere-
flexionsritual. Was verbindet?! 

 

 
Erkenntnisse - Die Konkreten 

wissenschaftlichen Themen wer-
den sinnlich - künstlerisch und sachlich 
exakt vorgestellt, bearbeitet und vertieft.  

 
Fokussieren - Für welche Fra-

gestellungen, Themen lassen sich 
diese Erkenntnisse nutzen?  

 
Entwickeln - Mit den bereits 

aus den vergangenen Werkstät-
ten entwickelten methodischen 
Ansätzen geht es an die Über-
setzung in das praktische Feld. 

 
Kritik - Halten die Ansätze 

der Praxis stand? Eine ein-
wandorientierte Überprüfung 
der Ideen. 

 
Verdichten - Entwicklung von 

Arbeitsmaterialien, Beschrei-
bungen usw. 

 
Genuss - Nach getaner Ar-

beit, immer ein besonderer Ak-
zent. 

 
 
Überraschung - Ja nach 

Thema kann der Ablauf 
auch gänzlich anders ge-
staltet sein. Das Ergebnis 
bleibt: Pragmatische Anwendungsideen. 

 
 



 
 
 
 
 

 
Aus den Ergebnissen 

werden nach den Werk-
stattTagen Materialien für 
den Einsatz erarbeitet und 
den Netzwerkmitgliedern 

kostenfrei zur Verfügung gestellt. Je nach 
Aufwand kann es auch eine Selbstkosten-
beteiligung geben.  

 
 
 
 
 
 
Dr. Gudrun Reinschmidt 

ist Business Coach und 
NLP-Lehrtrainerin (DVNLP).  

Die gelernte Biochemikerin 
arbeitet seit mehr als 20 Jah-
ren im Life Science und 
Healthcare Markt. Durch die 
moderne interdisziplinäre Hirnforschung 
schließt sich der Kreis Ihres Erfahrungs-
spektrums als Wissenschaftlerin, Ver-
triebsprofi, Marketingexpertin, Projektma-
nagerin, Trainerin und Coach. Als e-Lear-
ning Consultant berät sie Firmen beim Ein-
satz moderner Lernformen in der betriebli-
chen Weiterbildung.  

 

Dipl.-Ing. Ralf Bes-
ser, Prozessbegleiter 
in Unternehmen, war 
selbst in einer Füh-
rungs- und Personal-
entwickler-Funktion. 
Sein Arbeitsschwer-
punkt: Die Nachhaltig-
keit von Weiterbildungsmaßnahem. Ge-
schäftsführer der „besser wie gut GmbH“ 
und des „werte[institutes] GmbH & Co 
KG“, Präsident des „Forums Werteorien-
tierung in der Weiterbildung e. V.“ Gründer 
der „ralf besser stiftung für lebenswerte“, 
Betreiber eines eigenen Tagungshauses 
und Verlages. Diverse Buchveröffentli-
chungen im BELTZ Verlag (aktuell: Inter-
ventionen, die etwas bewegen). 

 
Franz Korbinian Hüt-

ter, M.A. hat sich auf die 
Anwendung aktueller 
neurowissenschaftlicher 
und psychologischer For-
schungsbefunde in der 
strategischen Kommuni-
kationsberatung und im Human 
Resources Sektor spezialisiert. Für den 
Brückenbau zwischen Wissenschaft und 
Praxis verbindet er seine Expertise als 
Kognitions- Linguist mit langjähriger Erfah-
rung als Kommunikationsberater in der 
Software- und Automobilindustrie. Seine 
Arbeitsschwerpunkte liegen im Consulting 
und in der wissenschaftlichen Fortbildung 
von Personalentwicklern, Management-
trainern und Coaches. 

 
 

 

Personalentwickler, Führungskräfte, 
Trainer, Coaches, Berater, die Freude am 
Quer- und Weiterdenken haben. Und na-
türlich Mitglieder des KompetenzNetzwer-
kes WissenschaftsTransfer. 

 

 
 
 
 

Die EntwicklerWerkstatt findet von Frei-
tag, den 21. 2. 2014, 10.00 Uhr bis Sams-
tag, den 22. 2. 16.00 Uhr statt.  

 

Der Ort ist das >Stiftungshaus für Le-
benswerte< in Bremen, Upper Borg 147. 

 

Die Teilnahme für Mitglieder ist kosten-
frei. Der Preis für Nichtmitglieder beträgt 
400 Euro statt 500 Euro + 19 % MwSt. 
Hinzu kommen jeweils die Verpflegungs-
kosten von ca. 50 Euro.  

 

Übernachtungen sind zum Sonderpreis 
von 65 € in einem nahegelegenen Hotel 
möglich.  

 
 

 
 

Per e-mail: 

Kompetenzforum Wissenschaftstransfer 
Telefon 0421 27 58 40 
e-mail  mail@komfowis.de 
Internet  www.komfowis.de 


